
Eine ganze Schulklasse verschwindet im Toten Winkel. Davon konnten sich auch die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Har-
linger Straße sowie die Round-Table-Mitglieder (hinten v.l.) Christian Hilbers, Gunnar Hirsch und Hauke Wassermann am Freitag über-
zeugen. Fotos: Geert Stadtlander/Martin Ohm

OLDENBURG. Die Aktion
„Raus aus dem Toten Win-
kel“, initiiert vom Round-Ta-
ble Ammerland und Olden-
burg, die bereits an verschie-
denen Grundschulen ange-
boten wurde, ist ein so gro-
ßer Erfolg, dass alle Round-
Table-Clubs in Deutschland
dieses Projekt in den kom-
menden zwölf Monaten
unterstützen und vergleich-
bare Schulungen an den
Grundschulen anbieten.
Den Auftakt machte ein
bundesweiter Aktionstag am
vergangenen Freitag mit
mehr als 5000 teilnehmen-
den Kindern. In Oldenburg
fand dieser Aktionstag an

der katholischen Grund-
schule Harlinger Straße.
Round Table Deutschland
klärt in einem Jahr so mehr
als 100 000 Kinder über die
Gefahren des so genannten
toten Winkels auf. Die Zahl
der im Straßenverkehr
durch Lkw getöteten Kinder
soll so nachhaltig verringert
werden.
Im Rahmen der Schulungen
erleben Schüler der dritten
und vierten Klassen die Ge-
fahr des Toten Winkels haut-
nah: Im Führerhaus eines
LKW sitzend verschwinden
vor ihren Augen bis zu 30
Klassenkameraden im Toten
Winkel der Rückspiegel. Ba-

sierend auf dieser Erfahrung
lernen sie, wie wichtig der
Blickkontakt zum LKW-Fah-
rer ist und wie sie aus dem
Toten Winkel herauskom-
men, indem sie größeren
seitlichen Abstand zu Fahr-
zeugen halten und sich vor-
sichtshalber umdrehen, be-
vor sie eine Kreuzung oder
Seitenstraße überqueren.
Damit das Gelernte nicht in
Vergessenheit gerät, be-
kommt jedes Kind ein Papp-
LKW-Führerhaus. Der Blick
des Kindes durch diesen
Pappaufsteller vermittelt ei-
nen ähnlichen Eindruck wie
aus einem Lkw. Dadurch
können die Kinder mit Spiel-

figuren den Toten Winkel
nachspielen und ihren El-
tern über die Gefahren be-
richten.
Interessierte Schulen kön-
nen bundesweit unter
www.toter-winkel.de Kon-
takt zum nächstgelegenen
Round-Table-Club aufneh-
men, um einen Schulungs-
termin zu vereinbaren. In
Oldenburg werden diese
Schulungen vom Round-Ta-
ble-Club 14 organisiert, der
auch im Internet erreichbar
ist.

Raus aus dem toten Winkel
Aktion vom Round-Table klärt Kinder über die Gefahr auf

www.rt14.de

Prüfung bestanden

23 SCHÜLERINNEN und
Schüler der Krankenpflege-
schule am Evangelischen
Krankenhaus haben am Mitt-
woch erfolgreich ihr Examen
abgelegt. Die Freude über die
bestandene Prüfung stand al-

len frisch Examinierten und
ihren Angehörigen schon
während des Gottesdienstes,
den Pastorin Dietgard Deme-
triades hielt, ins Gesicht ge-
schrieben. Beim anschließen-
den Empfang in den Räumen

der Krankenpflegeschule
gratulierte Schulleiterin Ga-
bi Greis (l.) allen nun ehema-
ligen Schülerinnen und Schü-
lern sowie deren Eltern, die
die Ausbildungszeit ihrer
Kinder begleitet haben. Dr.

Gyde Jungjohann (ganz hin-
ten links), Medizinischer Vor-
stand, freute sich sehr darü-
ber, dass ein Drittel der
Schulabgänger vom Haus
übernommen werden kann. 

Foto: Ev. Krankenhaus

Vermischtes Vermischtes

■ Sicher auf dem Rad
Als sicherster Radfahrer sei-
ner Altersgruppe gewann
David Taurat (Foto) von der
Paul-Maar-Schule Oldenburg
am 21. September das
ADAC-Regionalturnier in
Quakenbrück. Spurbrett, Sla-
lom und andere Aufgaben
stellten für ihn keine Proble-
me dar, so dass er sich für
die Weser-Ems-Meister-
schaft am 5. Oktober in Bra-
ke qualifizierte. Sollte der
Neunjährige auch dieses
Fahrradturnier gewinnen,
darf er einige Wochen später
bei der deutschen Meister-
schaft in Bielefeld starten.
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■ Bulimiker-Treffen  
Der Verein „dick & dünn
Nordwest e.V.“ bietet Buli-
mikern die Möglichkeit, sich
wöchentlich zu treffen. Das
Motto dieser betreuten Tref-
fen lautet „Selbstvertrauen
statt Kontrolle – damit die
Bulimie nicht zerstörerisch
wird“. Jeweils dienstags fin-
den die Zusammenkünfte
von 18 bis 19.30 Uhr in der
Uferstraße 4 statt. Nähere
Informationen unter Telefon
4082844 oder auf www.dick-
duenn-nordwest.de. 

■ WLAN im Hand-
werksbetrieb 

In der Handwerkskammer
(HWK) Oldenburg findet am
Mittwoch, 8. Oktober, ein
Kurs zum Thema Sicherheit
im Wireless Local Area Net-
work (WLAN) statt. Der
Schutz dieses Systems wird
oft vernachlässigt, dabei kann
der Schaden immens sein.
Den Kursteilnehmern wird
vermittelt, wie Ausspähungen
des WLAN vorgebeugt und
für optimalen Systemschutz
gesorgt wird. Veranstaltungs-
ort ist das Berufsbildungszen-
trum der HWK, Schütte-
Lanz-Straße 8-15. Anmeldung
unter Telefon 232114 oder
auf www.hwk-oldenburg.de.

■ Gedächtnistraining
für Senioren 

In einem kostenlosen
Schnupperkurs können Se-
nioren ihr Gedächtnis trai-
nieren. Weitere Informatio-
nen durch Kursleiterin Ilona
Bender, Telefon 8850575.
Veranstaltungsort ist am
Mittwoch, 15. Oktober, von
16 bis 16.45 Uhr das Mehr-
generationenhaus Oldenburg,
Cloppenburger Straße 9.

■ QiGong beim OTB
Bei dem Kurs „QiGong beim
OTB“ wird sich im Schwer-
punkt mit den energetischen
Aspekten des QiGong be-
schäftigt. Neben einfachen
Grundübungen wird die feste
Bewegungsfolge des „Führen-
und Leiten-QiGong“ durch-
geführt. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Das Ange-
bot findet montags von 19.30
bis 21 Uhr statt. Die Anmel-
dungen erfolgen über Sylke
Brödlin (Telefon 53461). 

■ Jahresabschlussfahrt
Bürgerverein 

Der Bürger- und Gartenbau-
verein Osternburg-Dammtor
veranstaltet seine Jahresab-
schlussfahrt am Sonntag, 19.
Oktober. Die Abfahrt erfolgt
um 10 Uhr ab der Harmonie,
Dragonerstraße 59. Ziel der
Fahrt ist zunächst Minsen-
Förrien in der Nähe von
Schillig. Hier findet im „Gast-
hof zum Deichgrafen“ das
traditionelle Fischessen statt.
Danach geht es zum Süd-
strand von Wilhelmshaven.
Mit dem Motorschiff „MS
Harle Kurier“ wird eine Ha-
fenrundfahrt unternommen.
Es schließt sich eine Kaffeeta-
fel im Hotel „Maris“ an. Die
Rückkehr ist für 19.15 Uhr
geplant. Anmeldungen wer-
den am Mittwoch, 8. Okt-
ober, um 17 Uhr in der Har-
monie entgegengenommen. 

■ Kunsthandwerker-
markt

Am Sonntag. 5. Oktober, fin-
det zum vierten Mal zusam-
men mit dem Erntedankfest
in der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Ofen ein Kunsthand-
werkermarkt statt. Außer-
dem feiert der Kindergarten
seinen neu gestalteten Spiel-
platz mit einem Fest. Von 13
Uhr bis 18 Uhr gibt es im
und am Gemeindehaus viele
handgefertigte Unikate zu be-
staunen und zu erwerben:
Schmuck, Patchwork, Hand-
gewebtes, Puppen, Metall-
und Lichtobjekte, Keramik,
Filzarbeiten, Stauden und vie-
les mehr. Das Kindergarten-
fest mit vielen Attraktionen
für kleine und große Leute
kann von 11 Uhr bis 16 Uhr
besucht werden. Wie jedes
Jahr gibt es selbstgebackenen
Kuchen und eine spannende
Verlosung von Arbeiten der
beteiligten Kunsthandwerker.

■ Klimakriege 
Eine Lesung mit Sozialpsy-
chologe Prof. Dr. Harald
Welzer zum Thema „Klima-
kriege. Wofür im 21. Jahr-
hundert getötet wird“ bietet
die VHS Oldenburg am Mitt-
woch, 1. Oktober, um 19.30
Uhr (Einlass 18 Uhr) im Kul-
turzentrum Ofenerdiek an.
Kartenvorverkauf bei allen
Dellas-Optik Filialen in Ol-
denburg und Metjendorf, im
VHS-Kundenzentrum, in den
NWZ-Geschäftsstellen und
auf www.NWZonline.de/tic-
ketshop oder unter Rufnum-
mer 0421/363636. Mehr In-
formationen: www.vhs-ol-de.  

■ Kopftraining 
An jedem Dienstag von
16.30 bis 17.30 Uhr bietet
der SV Ofenerdiek „Spaß-
Spiel-Kopftraining 50+“ an,
für eine neue Gruppe, die
mit Spaß und Spiel den Kopf
trainiert. Veranstaltungsort
ist das Vereinsheim an der
Lagerstraße 38. Mehr Infor-
mationen bei Gisa Janßen un-
ter der Rufnummer 04402/
60596.  

■ Fördergruppe Lesen
und Schreiben 

In der Fördergruppe Lesen
und Schreiben für Dritt- und
Viertklässler ist noch ein
Platz für ein Mädchen frei.
Der Kurs findet wöchentlich
montags von 16 bis 17.30
Uhr in den Räumen der Ge-
meinwesenarbeit Oldenburg,
Bloherfelder Straße 173
statt. Es geht um die Ver-
mittlung von Textaufbau so-
wie Übung der Rechtschrei-
bung, Grammatik und des
Lesens. Informationen und
Anmeldung unter Telefon
51944. 
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